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ſehr gecrvte Drauerversammlunge

—— —

humnderts meſin treuer Mitarbeter an der DehrabtetTung für OQhemde

ound Geolroge der stadt zuroner sohen TSohbersohure, Das möchte

oh auoh an ssnem Sarge dankbar anerkennen, aus a1ber persöntam

ohor FreundschsEt, sowee Am Auftrage des Räkborates der Töcohtere

sohule T. Als Hauswart vwar er des Rektors, s18s DTaboratortfunsge-

hA1fe meſne rnbe Hand: zu a1Lem dlenstetfrger und Intelαν
ber Helfer,. Geüstag fandäg und manuel geschfokt Im Aufbau und

Abpbau von Apparaturen, kKonnte eor bes kKomplazderten EXporment en

sogar Am Unberroht und bet praktaschen Vebungen gossteren, PBr

fuhlrte aſrext, wo und vann er natas war, neben der musterhett en

Instanchatung des ganzen grossen Schulhauses,. BIAt 2blanko Kor—

rdore und gIImmerag sohimmernde Greant-Treppen vorreten unter

Lauppers Obhut e den sonst so charakterstschen Schulgeruon —

a18 Hauswart wurde Ähm sogar vorgeworfen, dass er z2u grundton

reinige. ALs noch alLo Abbedungen der höheren Töchtersohule“

Am Qrossmunst ex unt rgebraoht varen, hatte Hexx Daupperx zur n

berzeſt nooh Jeden MNorgen von fruh vrerre ean etwa 20 maohtageé

LEacohel fon mat Holüzkötg zu herzen.

——— er Denpe—r ν

muhs eLIgen Amt SpfIIohten mat den übernutgen jungen Schulernnen,

ade Ahn und seane tapfere und grundgutage Prau mt unzahlagen

kLefſnen AnlIegen sus LKohe und Kammer und Stubs In Anspruch nen—

men. Hur saLes gang nan zu LKeren oder FPrau Taupper err Daupper

— Hexr Laupperx tönte es vahrend der Voterrchtspausen Im unt orn

und obéxren Stookvwerk des werſtruumgen Promenade-Schulhauses, und

Ans mittLTero e hn at Dzeohen däe RexktorabsglLooke

ßehlagfertas vusstoe or 74nsun sene utrbet nt bratem

Aorgeauer Humor zu vaehren. Drst reoht aufs der aI4nr—,onen Gret-

scher Kkurson der CeoLoße erwar er sch dureh serne

unermudloh frohnmutage Besorgtheat und seane Bergkenntnas ver—

dLenten Respekt, Hfer war er s18 zwedter Letter grosser Lassen

geradezu unentbehrtoh, kannte Veg und Steg, de KLarte, dre ses—

dAsz1p1.L4n, sIImsAAg auoh AIpenpfanzen, Mnerelen und Gesterne.

Immer machte er gewüssenneaft den Schluss der Kolonne a1s heſmluoh

besorgter, geLernter Santätsmann.

30 wor dor absolut zuveriassge, naon oben und unt en —

vol drenstetfrage, dabes aber senkreohbe Gharakter Gobthoud

Lauppers Im verantwortungsvolLen Amt dos Schurbetrebes, Vorge—

sob 2b, Lehrxrο und Genéeratonen von Schultassen kamen und

gangen. Br bIeb als runenderx, vwachender PoR. — —
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Nebenbelt entwoneLte eour sfoh s110ng zun sogeneannt en

Heustook-Daupper, Das Kam so:

Im Jahre 1916 ergaang von der Vereindguns kantonsaLer

Feuerverscherungseanst alten in der Schwegz“u éan Preüsaus—

sohrebpen ber däe Selbpstentzundung von Hev- und Enastöoken

und über de Vorkehren, welche getroffen werden können, um

de damat vorbundene Gefahr énes Brandausbruches reoht z284—

zu erkennen, zu vorhüten oder zu vermndern,“ Dres Preöse Im

qesamtbetreag von 800 Pranken waren susgesetat. Ungeachtet oder

vrelLéefſoeht gerade aLs Gegengewroht seanes vollgerutt eſten

Maasses doon velfaoh moohanascher PFLAcht-patagkedt, ervweckte

dese Préſſsaufgabe Gotthold Dauppers Tnteresse, Mit setner saus—

gesproohenen Begabung und Vorlebe für chemsohe Dansge, senem

det eKt vAschen Spursann und unvervusTTcher Arbeütsenergde

vanate eox sSoh In Karg bemessenen FPeferabendetunden der aufgen

bauchben FPrage zu. Mundatureustöcke vurden Im LelLerraum meſa

nes Laboratorfums aufgebaut, Prhtzungstemperaturen bas zu vor—

sprengten Thermomet exn gemeſssen, Versuchsbrände mnscdendert und

hro Reéeste anal ysertt. MAt den Zehnt eImgrammen der chemu—

schen PrAZASSOnSwage habbe er Tungst schon sorgfältas umzug ehen

und sauch das MMKLο—Sοp Kunstgereoht zu handhaben geLerntt. FPeh—

Lende Dteraturkenntnas vorde In nachtIchen Studö enst unden

bestmögeh nachgehont. Dee experämentelLen Uethoden sber zur

Mesterung der veltsohlohtagen FProage musst en erst gefunden vert

doen. Prfobg dαν rο— rνM—gn und zueétoh fen nstrumen⸗

belLen Antersuchungen: der drabbe Preas fuür seane oragnelLe

Pingabe mat dem Strchvwort TPyrophor“ — 150 Pranken.

861dem hat Gotthold Dsupper das LöustookProblem unab—

IAss weter verfolgt, vfele vVorträge und Inst ruxktb ſonskurse

An Dendvwarts- und FTeuerwehrkrotsen abgeneLben, Brände begut-

sohtet und, unberrt um Zustammungs oder Bekämpfuns ——

40he vwse nssgüunstage Stammen, mehr sLs eIn Dut zend Arbedten

daruber veröffentcht, Dane Letezte, zusmmenfassende von 50

Druokseaben mat vaelren sautbor-egenen Photographen und stata—

stAsohen PabeélLen érsohientur Sahre 1937, betatelrt: 'Brandaus—

prohe durch Sebpstentzundung,“ Dese Publakeatonen sand bas

wegt über unser Land hinsus In Agrarstasaten, Deut schland, PoLen,

UVSA, Oanadsa begachtet worden.

Ds geregoht Gotthobd Laupper zu hohem WVirtsochaftIchpar-

brotIschem Verdienst, damat eſne Frage ins RolLen gebracht

und deor wüssensohsaftohen Behandlung zugeführt zu haben, döe

püsher aL1s Schaden zeugendeées Sohreokgespenst uber Landwirtschage

und eAngelnen Gewerben gesohwebt hatte, Durch Lauppers Vter—

suohungen sAnd dae Haupterschetnungen und versoh edenen Phasen

der gefurcehteten Heu- und mastocok-Brände, Pubzfaden — 8o-

ontzundungen u. s. . aufegzeagt und die Anornuns bpehe dl;,ne—

Vorhutungs- und Apvehrmasſssneahnen mögTon und auech verenlasst

worden. Die Tolge davon Ast bet uns etne botraoht Iohe Abnahmsé
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daheriger Schadenfeäre, und es Ast kKeſne UTobertretbung aAn der

Pes stelTung, dass Insbesondere duroh Anwendung der von Laupper

erfundenen Heu-Sonde zur Unbersuohung In geahrttoher Gahrung

pefindcher Scheumen-Bestänoe und aarauf gegrundete Massnahmen

der Pägentumer und Behörden, Monenwerte gerettot vorden sand

und noch geretbet werden,. 7* Ast dem eAnfsgonhen Scohulwart mat

daargausoher BezarkasohurbLdung und geoLerntom Krankenwearber,

seſneor unablässgen nebenberuftohen PBinarbeüt In vssensoheagte

Lohe LIbteratur chemscherx und physkalsoher CGebfſete zu dankenm,

unserm unvoergesschen Gotthoud Laupper.

Dr Ast auch her der s1be, breuso HLelfer gebleben, wo Ammer

zu drohenden oder susbreohenden HLéeubränden 'Eerre Daupper“ geru—

fen wurde, Oftmals Lettete erx, mat amtohem Auto herbeigehouüt,

auf fLammendem Gebäalk in gaftagem Rauohe stehend, däe Bekäamp—

fungsarbeten und Konnte aus den Ihm bekannt en Branderschenungen

eragen, ob Selbstent zundung, oder aber Brsndstaftung duöe Vess—

ohe set und kKrmdnalstsoh naohgeforsoht werden musse,

861s8t entzundet aber hat erx die PLamme dankbarer Ernnerung

an sene vmerschutberlohe DPreus in Arbedt und FPreundsoheſt, d436

110, dA e Gotthold Laupper Kannten, hm bewehren Voe⏑—

—Dr. Leo Vehr 2urgon

ſemngonben 1944.


